
Gottesdienste und Veranstaltungen

Gottesdienste 

03. Dezember 10 Uhr Lektor Thomas Wefelmeier

17. Dezember 10 Uhr Gottesdienst mit Rundfunk-
übertragung (MDR-Kultur)
Bitte bis 9.30 Uhr Plätze
einnehmen!

Heiligabend 17 Uhr Familiengottesdienst mit 
24. Dezember Lesung der Weihnachts-

geschichte und Lichterholen,
danach Weihnachtsabend für
alle, die dableiben möchten.
Anmeldung dafür erbeten.

2. Christtag  10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
26. Dezember Pfarrer Thoralf Spiess

7. Januar 10 Uhr Pfarrer Thoralf Spiess

21. Januar 10 Uhr Pfarrer Thoralf Spiess
 

4. Februar 10 Uhr Pfarrer Thoralf Spiess

18. Februar 11 Uhr Pfarrer Thoralf Spiess
danach „Ma(h)l gemeinsam“
Suppe für alle

3. März 10 Uhr Pfarrer Thoralf Spiess
danach 11 bis 13 Uhr
Gemeindewahlen

Gemeindenachmittag
mit Kaffeetrinken und Thema, mittwochs 15 Uhr
6. Dezember / 10. Januar / 7. Februar / 6. März

AnsichtsSache
Informationen zu den Themen siehe rechts->
jeweils dienstags 19.30 Uhr (ausser Dezember)
(13. Dezember) / 23. Januar / 20. Februar

Die Themen der AnsichtsSache

Alle Jahre wieder - Wir laden ein!
Nachbarschafts-Weihnachtsmarkt vor dem 

Gemeindehaus 
mit Punsch, 
Glühwein, 
Soljanka und 
Bratwürsten 
vom Grill. 

Der Erlös des Weihnachtsmarktes wird für 
die Aktion „Brot für die Welt“ gespendet.
Mittwoch, 13. Dezember, 18 bis 20.30 Uhr

Kirche & Kulturhauptstadt Chemnitz
Chemnitz wird 2025 eine der beiden 
ausgewählten Kulturhauptstädte Europas 
sein, und die Chemnitzer Kirchen beteiligen 
sich bereits jetzt schon am Programm.
Was ist schon passiert, was wird geplant, 
wie und wo kann vielleicht auch unsere 
Gemeinde mitwirken? 

Ein Gesprächsabend mit einem Mitglied des 
Teams „Kulturkirche Chemnitz“ (angefragt)
Dienstag, 23. Januar, 19.30 Uhr

Stadt und Religion
Neue religiöse Trends in einer urbanen Welt,
in der (Mega-)Städte immer mehr Menschen 
anziehen.
Filmabend - Dienstag, 20. Februar, 19.30 Uhr

Aus den Kirchenbüchern
21. August bis 27. November 2023:
keine Amtshandlungen

Kontakte und Informationen

Adressen
Gemeindehaus / Büro
09120 Chemnitz - Marschnerstrasse 15 - 
Telefon: (0371) 280 42 76 - Fax: (0371) 280 33 14
Internet: www.reformiert-chemnitz-zwickau.de
Email: chemnitz-zwickau@reformiert.de

Sprechzeiten und Seelsorge auf Anfrage. 
Wohnungswechsel und Personenstandsänderungen 
bitte umgehend mitteilen.

Pfr.Thoralf Spiess - Vorsitzender des Presbyteriums
Adresse und Rufnummer wie Gemeinde
stellvertretende Vorsitzende:
Jörg Ahner – 09112 Chemnitz, xxx
Telefon xxx
Dr. Thomas Wefelmeier – 09116 Chemnitz, xxx  -
Telefon (0371) xxx
Rechnerin der Gemeinde: Alke Frisch – 09114 
Chemnitz, xxx – Telefon (0371) xxx

Gemeindekonto, IBAN: DE71 8709 6214 0321 0211 07
Spendenkonto des Fördervereins unserer Gemeinde, 
IBAN: DE60 8709 6214 0321 0114 11 
Beide bei der Volksbank Chemnitz, BIC: GENODEF1CH1

Unser Gemeindehaus 
ist barrierefrei!

Soweit möglich, wird monatlich ein 
Gottesdienst live auf
unserem Video-Kanal 
übertragen und später 
dort vorgehalten. 
Unseren Video-Kanal
finden Sie mit diesem 
QR-Code oder über 
unsere Webseite
reformiert-chemnitz-zwickau.de
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Editorial 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“
- das schrieb der Apostel Paulus vor 
knapp 2000 Jahren den ersten Christen
in Korinth. Diese bedurften offensicht-
lich einer solchen Ermahnung, denn 
sie waren damals sehr zerstritten.
Unsere Welt heute ist auch zerstritten 
in einem mir bisher nicht bekannten 
Ausmass. Gerade toben zwei massive 
militärische Konflikte in der Ukraine 
und in Israel, die unendliches Leid 
über die Menschen bringen. In unse-
rem Land wird heftig über Politik und 
Geld gestritten. Gott sei dank, dass 
wir uns nicht in der Gemeinde streiten.
Das würde uns auch nicht gut tun, denn
wir haben einiges vor und zu bewältigen.
Zuerst den Gottesdienst am 3. Advent,
der auf MDR-Kultur übertragen wird. 
Bitte nehmen Sie daran teil, damit wir
auch als Gemeinde zu hören sind! 
Nach dem Weihnachtsfest, im neuen 
Jahr, bekommen Sie eine Einladung zu 
den nächsten Gemeindewahlen, die in 
unserer Gemeinde am 3. März stattfin-
den sollen. Die Amtszeit der Presbyter 
Alke Frisch und Mario Nestler endet 
regulär, beide Plätze müssen wieder 
besetzt werden. Wir wollen die Zahl 
der Presbyter zusätzlich auch noch er-
höhen, um mehr „Betriebssicherheit“ 
zu gewährleisten. Deshalb suchen wir 
mindestens drei Kandidatinnen oder 
Kandidaten für das Presbyteramt. 
Bitte machen Sie uns Vorschläge. Sie 
können auch selbst kandidieren, wenn 
Sie volljährig sind. Fragen zum Presby-
teramt beantworten wir Ihnen gern.
Ich wünsche Ihnen zunächst eine ge-
segnete Advents- und Weihnachtszeit
und dann ein gutes Ankommen in 2024. 
Ihr Pfarrer Thoralf Spiess

Nun komm, der Heiden 
Heiland

Nun komm, der Heiden Heiland,
der Jungfrauen Kind erkannt,
dass sich wunder alle Welt,
Gott solch Geburt ihm bestellt.

Er ging aus der Kammer sein,
dem königlichen Saal so rein,
Gott von Art und Mensch, ein Held;
sein’ Weg er zu laufen eilt.

Sein Lauf kam vom Vater her
und kehrt wieder zum Vater,
fuhr hinunter zu der Höll
und wieder zu Gottes Stuhl.

Dein Krippen glänzt hell und klar,
die Nacht gibt ein neu Licht dar.
Dunkel muss nicht kommen drein,
der Glaub bleib immer im Schein.

Lob sei Gott dem Vater g’tan;
Lob sei Gott seim ein’gen Sohn,
Lob sei Gott dem Heilgen Geist
immer und in Ewigkeit. 

Text und Melodie Martin Luther nach früheren Vorlagen

Die Jahreslosung 2024

Motiv von Stefanie Bahlinger, Mössingen, www.verlagambirnbach.de 

Aus unserer Gemeinde …
Beim „Tag der Sachsen“ Anfang September 
in Aue haben wir die vier reformierten Ge-
meinden Sachsens auf der Kirchenmeile re-
präsentiert. Viel Interesse gab es nicht an 
uns, aber wir haben die Chance genutzt!

Mit der Ev.-reformierten Gemeinde in Łódź
in Polen verbindet uns mittlerweile eine 30-
jährige freundschaftliche Partnerschaft. 
Das haben wir Anfang Oktober in Chemnitz 
gefeiert. Sieben Gäste aus Łódź besuchten 
uns, waren mit uns in der Stadt, aber auch 
in der Umgebung von Rochlitz unterwegs. 
Und am Erntedank-Sonntag gab es einen 
zweisprachigen Gottesdienst, zu dem noch 
vier weitere polnische Gäste dazu kamen. 
Im Gottesdienst wurden Erinnerungs-Bilder 
aus 30 Jahren gezeigt, viele aufgenommen 
beim gemeinsamen Essen, so auch dieses 
Bild von unserem Ausflug in einen Biergarten
am Fusse des Rochlitzer Berges.

Die Lodzer Gemeinde hat uns zu einem 
Gegenbesuch 2024 eingeladen!

Am 1. Advent wird in Leipzig die 65. Aktion 
von Brot für die Welt eröffnet. Mit unserer 
Unterstützung können wir dazu beitragen, 
dass sich das Leben vieler Menschen weltweit
verbessern kann. Eigentlich gibt es genügend 
Nahrungsmittel auf der Welt, um alle Men-
schen satt zu machen. Doch unser globales 
Ernährungssystem ist weder nachhaltig noch 
fair. Denn tatsächlich leiden mehr als 800 Mil-
lionen Menschen Hunger. Eine erschreckende 
Zahl! Von ihrem Ziel, bis 2030 Hunger und 
Mangelernährung zu überwinden, ist die Welt-
gemeinschaft meilenweit entfernt. 
„Wandel säen“ lautet das Motto der 65. Akti-
on von Brot für die Welt, denn: Eine Umkehr 
ist nötig. Wir brauchen ein Ernährungssystem,
das den Armen zugutekommt, unsere natürli-
chen Ressourcen schont und die Klimakrise 
nicht weiter verstärkt. Brot für die Welt und 
seine Partnerorganisationen in aller Welt zei-
gen im Kleinen, wie so etwas aussehen kann ‒
zum Beispiel in Kenia, wo Kleinbauernfamili-
en trotz immer unregelmässigerer Nieder-
schläge mit kreativen Anbaumethoden gute 
Erträge erzielen. Ich bitte Sie herzlich, die 
65. Aktion von Brot für die Welt mit Ihrem 
Gebet und Ihrer Spende zu unterstützen. Eine
Welt ohne Hunger ist möglich. Lassen Sie uns 
gemeinsam „Wandel säen“! Ich danke zu-
gleich herzlich für die Unterstützung im ver-
gangenen Jahr, die unsere Kirche an Brot für 
die Welt weiterleiten konnte. In den 13 Ge-
meinden unseres Synodalverbands wurden 
insgesamt 49.167,40 Euro gespendet. 
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit
wünscht Ihnen Ihr Präses Simon Froben


